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Ein Reisebericht in Zahlen 
Von Andy, 18. September 2009 
 

 

Liebe Freunde und Interessierte 

 

Seit 10 Wochen sind wir nun unterwegs Richtung Südafrika. Bisher führte unsere Reise durch Italien, 

Slowenien, Kroatien, Bosnien, Montenegro, Albanien, Griechenland, Türkei, Syrien, Jordanien, 

Ägypten und Sudan nach Äthiopien. Bilder habt ihr schon eine ganze Menge gesehen, hier ein paar 

Zahlen dazu: 

 

Wir fuhren 11'500 Kilometer, davon gut 11‘000 Kilometer auf Asphalt, gaben 7‘000 Franken aus, 
schossen 3'500 Fotos, verbrannten 1‘500 Liter Diesel, hätten in dieser Zeit zu Hause 400 Stunden 

gearbeitet, sassen stattdessen 300 Stunden am Steuer, hörten 200 Mal "Welcome to Syria / Jordan / 

Egypt / Sudan / Ethiopia", waren 150 

Kilometer vom Irak entfernt, wurden 100 

Mal zum Tee eingeladen, übernachteten 

an 60 verschiedenen Orten, sahen 50 

Pyramiden (ja ja, die gibt's auch im 

Sudan), stoppten an 40 Checkpoints, 

wurden dabei 35 Mal sehr freundlich 
behandelt, schwitzten schon vor dem 

Frühstück bei 32 Grad, tankten für 25 

Rappen pro Liter, assen 20 Mal Sachen 

die Touristen ihrem Magen zuliebe nicht 

essen sollten, sprechen 17 Worte 

arabisch, verbrachten 14 Stunden mit 

Grenzformalitäten, haben 10 Seiten im 

Pass voller Stempel und Visa, bezahlten in 

9 Währungen, lasen 8 Reiseführer, 

erlebten 7 Mal kurz Regen, erfuhren dass 

man 6 Esel gegen eine Kalaschnikow 

eintauschen kann, hatten 5 Mal Hunger 

weil man während dem Ramadan tagsüber nichts zu essen kriegt, blieben 4 Mal im Sand stecken, 

trafen 3 Schweizer Motorradfahrer auf Weltreise, assen 2 Kilogramm Datteln, haben 1 Mal gekotzt, 

wurden 0 Mal bestohlen und werden nie vergessen, mit welcher Güte und Herzlichkeit die Araber 

uns Westlern begegneten. 

 
 

 

"Ergend öppis stemmt hie ned" 

Zitat von Züri West 


